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Bonn, den 28. November 1956 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Jagdunfälle 

Bezug: Kleine Anfrage 286 der Fraktion der SPD 
- Drucksache 2798 - 


Auf meine Umfrage bei den Landesjustizverwaltungen und bei dem 
Präsidenten des Bundesaufsichtsamtes für das Versieh erungs- und 
Bausparwesen sind mir die zur Beantwortung der Kleinen Anfrage 286 
über Jagdunfälle erforderlichen Angaben bisher nicht mitgeteilt 
worden. Mehrere Landesjustiz Verwaltungen haben darauf aufmerk- 
sam gemacht, daß Jagdunfälle in der Justizstatistik nicht erfaßt 
werden und daß deshalb die gewünschten Feststellungen nur bei 
einer Durchsicht sämtlicher seit 1950 wegen Tötung und Körper- 
verletzung angefallenen Verfahren getroffen werden könnten. Die 
Justizverwaltungen glauben, diesen erheblichen Arbeitsaufwand nicht 
verantworten zu können. Der Präsident des Bundesaufsichtsamtes 
für das Versicherungs- und Bausparwesen ist der Ansicht, daß die 
Beschaffung des angeforderten Materials einige Zeit erfordern werde. 

Ich bedaure, daß ich die Kleine Anfrage aus den angeführten Grün- 
den noch nicht beantworten konnte, werde aber die gewünschten 
Angaben sofort nach Eingang mitteilen. 


In Vertretung 
Dr. Strauß 


Druik: Buchdrudeerei Peter Meier, Buisdorl/Slegbarg 
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